
Herbst-Winter-Basar
Altheim. Der Förderverein Kindergarten
St. Valentin Altheim veranstaltet am 2.
Oktober von 13 bis 15.30 Uhr seinen Win�
ter�Basar in der Kirnauhalle.

Walldürn. (Sti) Seine Jahreshauptver�
sammlung hielt der Blasmusikverband
Odenwald�Bauland am Sonntag in der
Nibelungenhalle ab. Im Mittelpunkt stan�
den die Berichte und drei Nachwahlen in
das Präsidium. Die nächste Jahreshaupt�
versammlung wird am 20. März 2011 in
Dittwar sein. Geehrt wurde ferner das
langjährige Präsidiumsmitgliedes Bernd
Heß von Seiten des Blasmusikverbandes
Odenwald�Bauland und von Seiten des
Deutschen Blasmusikverbands.

Nach der musikalischen Begrüßung
durch die Odenwälder Trachtenkapelle
Walldürn unter der Leitung von Michael
Teichmann hieß Verbandspräsident Ger�
hard Münch (Mudau) die Gäste aus dem
Verband, die Vereine und die Ehfrengäste
willkommen. Den Reigen der Grußworte
eröffnete der Vorsitzende der „Odenwäl�
der Trachtenkapelle“ Meikel Dörr, und
Bürgermeister Markus Günther sprach
von Musik als einer unverwechselbaren
Sprache, die überall verstanden wird.
MdL Georg Nelius zollte dem Blasmusik�
verband Dank für die Arbeit. Landrat
Dr. Achim Brötel hob hervorn, dass die
Musikvereine die Pflege und Bewahrung
örtlicher Bräuche fördern, für die Berei�
cherung des kulturellen Angebotes sor�
gen und vor allem aber auch ausgezeich�
nete Jugendarbeit leisten.

Präsident Gerhard Münch hielt fest,
dass die Mitgliedsvereine des Blasmusik�
verbandes Odenwald�Bauland bei zahl�
reichen Konzerten und Veranstaltungen
ihr Leistungsfähigkeit in beeindrucken�
der Weise unter Beweis stellten. An ei�
nem kombinierten C1/C2�Lehrgang in
Limbach nahmen 28 und an einem C2 /
C2�Lehrgang in Seckach 16 Musiker teil.
Ferner fand ein Wettbewerb für Unterhal�
tungsmusik statt. Sehr bedauert wurde
von Verbandspräsident Gerhard Münch

die Amtsniederlegung des Verbandsdiri�
genten Bernd Heß und des Verbandsju�
gendleiters Steffen Siegert.

Weitere Ausführungen des Präsiden�
ten galten dann dem in Walldürn stattge�
fundenen Verbandsmusikfest, dem Be�
zirksmusikfest in Distelhausen, den Akti�
vitäten des Präsidiums und des Präsiden�
ten und den von ihnen wahrgenommenen
repräsentativen Aufgaben und Pflichten
bei vielen Terminen.

2009 erfolgten insgesamt 119 Ehrun�
gen und Auszeichnungen für Mitglieder.
Verliehen wurden ferner 199 Jungmusi�
ker�Leistungsabzeichen in Bronze (153),
Silber (45) und Gold (1). Insgesamt acht
Jungmusiker des Blasmusikverbandes

nahmen am achttägigen Jugendcamp der
Bläserjugend im Europapark Rust teil.
Die aktuellen Mitgliederzahlen: 96 Mit�
gliedsvereine mit insgesamt 3 973 Akti�
ven. Dank sagte Gerhard Münch allen,
die dem Verband und den Vereinen Unter�
stützung haben angedeihen lassen. Lob
ging auch an die Musikschulen für das
stets gute Miteinander.

Die Kassenrevisoren Meikel Dörr,
Sandra Wörner und Kerstin Heneka (alle
Walldürn) bestätigten Verbandskassiere�
rin Karin Heiler eine tadellose Buchfüh�
rung.

Einstimmig bestätigt wurden auch
die bei den Bezirksversammlungen ge�
wählten Bezirksvorsitzenden und deren

Stellvertreter. Als Bezirksvorsitzende in
den jeweiligen Bezirksversammlungen ge�
wählt worden waren: im Bezirk „Rechts
der Tauber“ Valentin Kimmelmann
(Grünsfeld); im Bezirk „Links der Tau�
ber“ Alois Schreck (Königheim); im Be�
zirk „Odenwald“ Herbert Münkel
(Schlossau) und Stellvertreter Jürgen Fie�
ger (Höpfingen); im Bezirk „Bauland“ als
Stellvertreter Stefan Rauch (Adelsheim)
und im Bezirk „Mosbach/Neckartal“
Kurt Brand (Fahrenbach).

Die einhellige Zustimmung aller fand
eine Satzungsänderung und auch die
Nachwahlen von Kurt Brand (Fahren�
bach), Herbert Münkel (Schlossau) und
Alois Schreck (Königheim) zu stellvertre�
tenden Verbandspräsidenten sowie von
Mareike Wütscher (Adelsheim) zur neuen
Verbandsdirigentin und von Martin Heß
(Seckach) zum neuen Verbandsjugendlei�
ter gingen problemlos über die Bühne.
Für die Ausrichtung eines Verbandsmu�
sikfestes 2011 wurde kein interessierter
Musikverein gefunden.

Gerhard Münch ehrte darauf noch
Bernd Heß, der seit 1990 im Blasmusik�
verband Odenwald�Bauland als aktiver
Musiker, langjähriger Verbandsjugendlei�
ter und drei Jahre lang (von 2007 bis
2010) als Verbandsdirigent fungierte. Auf
Beschluss des Verbandspräsidiums wur�
de er zum Ehrenmitglied und zum Ehren�
dirigenten des Blasmusikverbandes
Odenwald�Bauland ernannt.

Gleichzeitig erhielt er im Auftrag des
Bundes Deutscher Blasmusik für seine 20
jährige engagierte Tätigkeit im Badi�
schen Blasmusikverband die goldenen
Verdienstnadel.

Ebenfalls geehrt werden sollte bei die�
ser Hauptversammlung der bisherige Ver�
bandsjugendleiter Steffen Siegert, und
zwar mit dem Ehrenbrief des Verbandes.

Rückengymnastik
Altheim. (pp) Der VfB führt zwei Funkti�
onsgymnastikabende mit Schwerpunkt
Rücken durch. Das Angebot ist für Frau�
en und Männer geeignet. Beginn ist am
Donnerstag, 30. September, 18 Uhr für
den ersten Kurs und für den zweiten um
19.45 Uhr jeweils in der Schulsporthalle.
Information bei Adelheid Nikolaus, Tel.
06285�431.

Fahrt zu den Adler-Werken
Walldürn. Einen Ausflug der Arbeiter�
wohlfahrt zu den Adler�Werken Haibach
und zum Weihnachtsmarkt in Michel�
stadt wird am Mittwoch, 1. Dezember, an�
geboten. Abfahrt: 8 Uhr Volksbank und
8.10 Uhr Marienkirche. Die Teilnahme ist
unabhängig von der Mitgliedschaft bei
der Arbeiterwohlfahrt. Anmeldung beim
Vorsitzenden Kempf, Tel.06282/8282.

Walldürn/Wertheim. Mit einem Benefiz�
konzert zugunsten der Renovierung der
katholischen Stadtpfarrkirche St. Venan�
tius in Wertheim setzt das Walldürner
„Ensemble polychrome“ am Samstag, 9.
Oktober, um 20 Uhr in St. Venantius die
Reihe seiner Konzerte in der Region fort.

Neben der Gesangssolistin Andrea
Vollmerhaus aus München und dem Cel�
listen Klaus Wunderer aus Hannover
wird diesmal auch Dieter Bender, der Or�
ganist der katholischen Pfarrgemeinde
Wertheim, das außergewöhnlich vielfälti�
ge Programm mit Vokal� und Instrumen�
talwerken tschechischer, ungarischer
und russischer Komponisten bereichern.

Zoltán Kodály bildet mit „Introitus &
Kyrie“ und „Ite missa est“ in polychro�
mer Besetzung den Rahmen und mit dem
„Gloria“ aus seiner Orgelmesse von 1942
auch das Zentrum des Konzerts. Dazwi�
schen erklingen geistliche Lieder von
Petr Eben, Janácek und Dvorák, Streich�
quartettsätze von Borodin und Glasunow
und Solostücke für Horn und Violoncello
von Mussorgsky und Dvorák.

Das „Ensemble polychrome“ ist ein
fränkisches Kammerensemble mit wech�
selnder, vorwiegend unorthodoxer Instru�
mentenzusammenstellung. Vom Streich�
trio oder �Quartett über verschiedene
(Holz�)Bläserformationen bis zum Saxo�
phonquartett sind viele Besetzungen mög�
lich – auch in zuvor nie gehörten Klang�
mischungen –, da einige der Mitwirken�
den mehrere Instrumente beherrschen.

Seit ungefähr zehn Jahren entwickeln
Annette Kutzer und Albert Loritz für das
Ensemble immer wieder neue Programm�
konzepte, vorzugsweise mit ausgefalle�
nen oder weniger bekannten Werken.

Am 9. Oktober spielt das „Ensemble
polychrome“ in folgender Besetzung: An�
nette Kutzer und Carolin Zwanzer (Violi�
ne), Susanne Schwedler (Viola), Martin
Krebs (Horn), Alwin Staiger (Klarinette)
und Albert Loritz (Bassklarinette). Als
Gäste wirken mit die Sopranistin Andrea
Vollmerhaus und Cellist Klaus Wunderer.

�i Info: Der Eintritt ist frei. Um Spenden
wird gebeten.

Jugendarbeit erntete ein großes Lob
Jahreshauptversammlung des Blasmusikverbands Odenwald-Bauland am Sonntag in der Nibelungenhalle – Bernd Heß Ehrenmitglied

Bernd Heß wurde durch Verbandspräsident Münch zum Ehrenmitglied und zum Ehrendirigen-
ten des Blasmusikverbandes Odenwald-Bauland ernannt. Foto: B. Stieglmeier

Mit einemBenefizkonzert in der katholischen Stadtpfarrkirche St. Venantius inWertheim setzt
dasWalldürner „Ensemble polychrome“ am Samstag, 9. Oktober, die Reihe seiner Konzerte in
der Region fort.

Herbstfest im Geriatriezentrum
Walldürn. Am Freitag, 1. Oktober, um
16.30 Uhr wird im Geriatriezentrum St.
Josef bei Zwiebelkuchen und neuem
Wein der Herbst eingeläutet. Willkom�
men sind alle Angehörigen und Freunde.
Die Akkordeongruppe sorgt für den musi�
kalischen Rahmen. Anmeldungen unter
Tel. 06282/930112.

Gesprächskreis für Pflegende
Walldürn. Der Gesprächskreis für pfle�
gende Angehörige, ein Angebot der Kirch�
lichen Sozialstation trifft sich am 6. Okto�
ber in Walldürn (Haus der offenen Tür)
zu einer Gesprächsrunde. Beginn ist um
19 Uhr. Der Gesprächskreis ermöglicht
neben Hilfestellungen und Erfahrensaus�
tausch mit anderen Betroffenen auch Ver�
mittlung praktischer Hilfen. Informatio�
nen bei Ralf Bundschuh, Tel.
06282/92240.
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Nie gehörte Klangmischungen
Das „Ensemble polychrome“ gastiert am 9. Oktober in Wertheim

Sportabzeichen-Prüftermin
Walldürn. (Sti) Der letzte Sportabzei�
chen�Prüftermin des Sportabzeichen�
Stützpunktes in den leichtathletischen
Disziplinen Sprint/Kurzstrecke, Weit�
sprung, Kugelstoßen, Ballweitwurf,
Schleuderballwurf und Mittelstrecke/
Langstrecke findet bei trockener Witte�
rung am Donnerstag, 30. September, von
18 bis 20 Uhr auf dem Städtischen Sport�
platz hinter dem Auerberg�Schulzen�
trum in Walldürn statt.

Vereinsmeisterschaft der Schützen
Walldürn. Die Vereinsmeisterschaften in
Pistole und Gewehr, die in vollem Gange
sind, werden um vier Wochen verlängert.
Die Schießdisziplinen und Termine lie�
gen im Schützenhaus aus .

Von den TV-Radgruppen
Walldürn. Die Radgruppen des TV star�
ten ab sofort wieder mittwochs um 16.30
Uhr zur wöchentlichen Radtour.

Wieder Jungschar
Walldürn. Am Freitag, 1. Oktober, findet
um 18.30 Uhr, die nächste Jungscharstun�
de im evangelischen Gemeindesaal statt.

Übung der Feuerwehr
Rippberg. Am Montag, 4. Oktober, findet
um 19 Uhr eine Übung für die Einsatzab�
teilung statt.
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